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Zukunft der Osthalle in Gießen:
Sanierung und Herausforderungen im

Blick
Die Stadt Gießen arbeitet an dringenden Mängeln in der

Osthalle, um die Spielbedingungen für die Gießen 46ers zu
verbessern.

Die Herausforderungen in der Osthalle von Gießen werfen
bedeutende Fragen auf, die weit über die aktuellen
Reparaturarbeiten hinausgehen. Angesichts der
Unzulänglichkeiten dieser Sportstätte müssen sowohl die Stadt
als auch die Gießener 46ers dringend Lösungsmöglichkeiten
finden, um die Zukunft des Basketballs in der Region zu sichern.

Hintergrund und aktuelle Situation

Die Osthalle ist für die Gießener 46ers nicht nur eine Sportstätte,
sondern auch ein wichtiger Teil der Gemeinschaft.
Oberbürgermeister Frank-Tilo Becher hat im März 2024
angekündigt, dass eine neue Multifunktionsarena nicht gebaut
werden kann. Dies bedeutet, dass die bestehende Osthalle in
einem bestmöglichen Zustand gehalten werden muss, um
weiterhin Bundesliga-Basketball auszutragen. Dominik Erb, der
FDP-Fraktionsvorsitzende, hat im Zuge dieser Entwicklungen
mehrere Anfragen an den Magistrat gerichtet, um den aktuellen
Stand der Reparaturen zu klären.

Reparaturmaßnahmen und aufkommende
Mängel



Aktuelle Probleme in der Osthalle betreffen insbesondere das
undichte Dach. Immer wieder regnet es in die Halle, was nicht
nur die Spiele beeinträchtigt, sondern auch die Sicherheit der
Zuschauer gefährden könnte. Becher bestätigte, dass einige
Mängel, wie die Undichtigkeit im Tribünenbereich, bereits
behoben wurden. Dennoch bleibt die Dachabdichtung ein
langfristiges Problem, das eine umfassende Sanierung erfordert.
Eine tatsächliche Bedrohung für den Standort könnte in der
anhaltenden Diskussion um die Tragfähigkeit der
Tribünenanlage liegen, die für eine Nutzung als Sportstätte
optimiert werden muss.

Technische Herausforderungen und
Lösungen

Ein zentrales Thema sind auch die baulichen
Herausforderungen, die sich aus unvorhergesehenen Mängeln
im Gebäude ergeben. Dazu zählen fehlender Brandschutz und
beschädigte Grundleitungen. Diese Probleme haben zu
Verzögerungen in den Reparaturarbeiten geführt. Eine
Verbreiterung der Gästetüren wird in den nächsten
Sommerferien anvisiert, um den Zugang für Rollstuhlfahrer zu
gewährleisten.

Die Bedeutung für die Gemeinschaft

Die Osthalle ist nicht nur ein Sportzentrum, sondern ein
wichtiger Treffpunkt in Gießen. Die anhaltenden Mängel und die
besorgniserregenden Fragen rund um die Zukunft der 46ers
zeigen die Notwendigkeit einer zeitnahen Reaktion seitens der
Stadt. Eine stabile und sichere Sportinfrastruktur ist
entscheidend, um sowohl die aktuellen als auch zukünftigen
Ansprüche der Sportler und Zuschauer zu erfüllen.

Fazit: Eine Herausforderung für die Stadt
Gießen



Die aktuellen Mängel und die Diskussion um die Zukunft der
Osthalle verdeutlichen die Notwendigkeit, die Infrastruktur für
den Sport in Gießen zu modernisieren. Während der
Oberbürgermeister betont, dass bestehende Probleme
bearbeitet werden, steht die Frage im Raum, ob dies ausreichen
wird, um die 46ers im Wettkampf um die Zuschauerinteressen
und einen möglichen Standort in der Basketball-Liga zu halten.
Es bleibt zu hoffen, dass die Stadt Gießen die
Herausforderungen anpackt und die Osthalle für die vielen
Sportfans in der Region nicht nur erhalten, sondern nachhaltig
optimieren kann.
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